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Zum 7. Mal laden Klaus Brisch und Marco Müller-ter Jung, Deloitte Legal, gemeinsam mit Prof. Dr. Gerd Witt, 
Lehrstuhl Fertigungstechnik an der Universität Duisburg-Essen, zum „Forum 3D-Druck und Recht“ ein. Aufgrund 
der bekannten pandemischen Umstände findet das Forum erstmalig als Online-Videokonferenz statt, jedoch – 
wie gewohnt – mit Unterstützung herausragender Experten für die Bereiche Additive Fertigung und Digitalisie-
rung.

Die ersten sechs Foren 3D-Druck und Recht waren spezifischen Rechtsfragen der additiven Fertigung, den tat-
sächlichen, wirtschaftlichen und rechtlichen Anforderungen an Businessmodelle innovativer Unternehmen im 
Umfeld dieser Zukunftstechnologie, Fragen der Qualitätssicherung, Know-How-Schutz und IT-Sicherheit sowie 
Haftung und Best Practices im Kontext der Industrialisierung des 3D-Drucks gewidmet.

Zentrales Thema der diesjährigen Veranstaltung, die am 22. April 2021 von 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr stattfindet, ist 
der Aspekt der digitalen Transformation im Kontext des 3D-Drucks. Die Digitale Transformation betrifft sämtli-
che Industriesektoren und insbesondere Produktionsunternehmen.

Das 7. Forum 3D-Druck und Recht geht der Frage nach, wie der Weg zur digitalen, intelligenten AM-Produktion 
gelingen kann. Unsere Experten zeigen auf, wie digital integrierte Produktionsprozesse im Rahmen dezentraler 
Produktionen in der Additiven Fertigung umgesetzt werden können, welchen wirtschaftlichen Nutzen Daten und 
ihre Analyse spielen und wie künstliche Intelligenz insbesondere auch im Automobilbau sinnvoll mit Additiven 
Fertigungsverfahren verknüpft werden kann. Des Weiteren wird erläutert, welche Veränderungen herkömmli-
che Liefer- und Produktionsketten in der Digitalen Transformation hin zum Aufbau sog. „Smart Manufacturing 
Ecosystems“ erfahren. In diesem Zusammenhang geht es auch um die Sicherung von IP und Know-How durch 
den Aufbau einer Trust Chain, mit der Änderungen an der Steuerungssoftware der 3D-Drucker selbst oder am 
Kommunikationsnetzwerk mit der Anlage einhergehen. Das Bedürfnis nach einer Absicherung von IP-Rechten 
in der Additiven Fertigung führt zu der Frage, wie den Anforderungen aus rechtlicher Sicht an die Steigerung 
des technischen Schutzes von IP-Rechten und an die Maximierung digitaler Unternehmenswerte Rechnung 
getragen werden kann – wir zeigen Lösungsmöglichkeiten auf. Den Abschluss bildet die Beleuchtung der Frage-
stellung, wie sich Herausforderungen der Serialisierung des 3D-Drucks meistern lassen.

Nach jedem Vortrag gibt es ausreichend Gelegenheit für Ihre Fragen und gemeinsame Diskussion.

Gerne können Sie uns Ihre Fragen zu den Vortragsthemen schon im Rahmen der Registrierung zukommen 
lassen – oder aber Sie stellen diese während der Veranstaltung über die Q&A-Funktion.
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